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Einsatz von freigegebenen Skripten der Bitmarck 
 

 

Fachbereich: LEI/VM                                                            
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

von der Bitmarck Software GmbH wurden für Sie folgende Skripte zum Einsatz freigegeben: 

 

☒ Analyseskript   ☒ Korrekturskript   ☐ Ermittlungsskript 

 

PCR: Korrekturskripte zum Jira-Ticket PK-740583 // Jira-Ticket der Erstauslieferung: PK-

740583 // Release: 25.35 // ITSM: 374317 // Verfahren: EESSI 

 

Welche Skripte sollen eingesetzt werden? 

 

 

- 23469_S_PK-740583_EESSI_-_Verarbeitungsstatus Teilnehmer nicht erreichbar auf 

Exportnachricht fehlerhaft_25_35.sql  

 

- 23469_U_PK-740583_EESSI_-_Verarbeitungsstatus Teilnehmer nicht erreichbar auf 

Exportnachricht fehlerhaft__25_35.sql  

 

 

Sachverhalt/Zweck: 

 

Im Krankenkassenbestand sind Datensätze vorhanden, die durch das Batch-Programm 

„EESSI-Ausgangsnachrichten erzeugen (Export)“ vom Verarbeitungsstatus „Teilnehmer nicht 

erreichbar“ auf „Exportnachnachricht fehlerhaft“ gesetzt werden beziehungsweise (bzw.) 

gesetzt worden sind. In diesen Fällen wird/wurde keine KKS-Auftragssatz-ID geschrieben und 

die Datensätze somit nicht versendet. 

 

Wie wird das Skript eingesetzt?  ☐ DB  ☒ Korrekturclient 

 

 

Was wird im Bestand verändert? 

 

Mit dem Einsatz des Updateskripts wird der Verarbeitungsstatus für die betroffenen 

Datensätze (SED’s) von „Exportnachricht fehlerhaft“ auf „Versandfertig“ gesetzt (Web-Client 

/ 21c / EESSI / Geschäftsfall verwalten < EESSI Geschäftsfall). 
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Auswirkungen auf FIN, RSA, MRSA, Statistik? 

 

☐ Ja  ☒ Nein   

 

Was muss beachtet werden? 

 

 

Release-Voraussetzung: 

 

25.35 

 

Mehrfachausübung möglich? 

 

☒ Ja  ☐ Nein 

 

Empfehlungen und ergänzende Informationen:  

 

Ergebnisüberprüfung: 

 

Die betroffenen Geschäftsfälle können im Web-Client in 21c|ng (Web-Client / 21c / EESSI / 

Geschäftsfall verwalten < EESSI Geschäftsfall) überprüft werden. Des Weiteren kann die 

Überprüfung des LOG-Ergebnisses aus den Skripten erfolgen. 

 

Relevant für Releasewechsel: 

 

Nein 

 

Bei welchen Kassen muss das Skript ausgeführt werden? 

 

Alle Kassen  

 

Besondere Hinweise und Absprachen: 

 

1. Das Selektionsskript ist zwingend vor dem Updateskript einzusetzen und die Ergebnisse 

aus dem Selektionsskript sind vorab zu überprüfen.  

 

2. Nach dem Einsatz der Skripte ist das Batch-Programm "EESSI-Ausgangsnachrichten 

erzeugen (Export)“ zu starten und die Verarbeitung des korrigierten Datensatzes bzw. der 

korrigierten Datensätze zu überprüfen.  

Hier ist dann zusätzlich im Web-Client in 21c|ng in EESSI /SED Transaktion (Detailansicht) 

zu überprüfen, ob die Auftragssatz-ID erzeugt wurde.  

Des Weiteren kann das Ergebnis im Web-Client in „Geschäftsfall verwalten < EESSI 

Geschäftsfall“ und zusätzlich über den Button „Journal anzeigen“ („Geschäftsfall verwalten < 

EESSI Geschäftsfall“ ) kontrolliert werden. 

 

3. Freigabedokumentation zum Release 25.35p01.4: 



 
 

 

 

GKV SC – Anton-Bruchausen-Str. 8 – 48147 Münster 

Team Leistungen  26.01.2026 

Fachberatung Sicherheitsklassifizierung Seite 3 von 3 

 

Ist ein Teilnehmer zum Zeitpunkt des Exports eines SED nicht erreichbar, dann erhält das 

SED den Verarbeitungsstatus "Teilnehmer nicht erreichbar".  

Der Export-Batch prüft in den nachfolgenden Batchausführungen, ob die Nichterreichbarkeit 

weiterhin vorliegt.  

Sind alle Teilnehmer eines SED wieder erreichbar, dann setzt der Export-Batch den 

Verarbeitungsstatus "SED fehlerhaft" und der Export wird erfolgreich beendet. 

 

Mit dieser Änderung wird der geschilderte Sachverhalt wieder korrekt verarbeitet. Wenn alle 

Teilnehmer wieder erreichbar sind und sonst keine Gründe gegen einen Export vorliegen, 

dann wird das SED exportiert und erhält den Verarbeitungsstatus "Versendet". 

 

Im Zusammenhang mit dieser Softwareanpassung haben das Skript über das SQL-Portal 

Vorgang 23469 (Release 25.35) veröffentlicht. Bis zur Installation dieses Releases können sie 

das Skript nutzen, um den beschriebenen Sachverhalt zu ermitteln und betroffene SED dem 

Export zuzuführen.  

Nach der Installation dieses Releases empfehlen wir mittels der Selektion zu prüfen, ob der 

beschriebene Sachverhalt ermittelt wird. Falls ja, empfehlen wir im Weiteren auch das Update 

auszuführen. 

 

Zuständiges Team und Ansprechpartner im GKV SC: 

 

Team Leistungen 

Herr Andreas Wennemer 

fon: 0251 490 40-307 

fax: 0251 490 40-197 

mail: LEI@support.iscmuenster.de 

 

mailto:LEI@support.iscmuenster.de

